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25 Jahre Branchenerfahrung, Fachwissen und
 zahlreiche zufriedene Kunden

Effiziente Planung, Analyse,
Prognose & Reporting für EVU 
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„Unsere Berater von smartpm.solutions verfügen über ein sehr hohes Fachwissen sowohl im Bereich der Betriebswirtschaft als 
auch in den spezifischen Themen der Verkehrs- und Energiewirtschaft in Bezug auf die Anforderungen an Planung und Berichts-
wesen. Dies ist gerade für uns als Konzern von besonderer Wichtigkeit. Durch ihren technologischen Hintergrund beherrschen 
sie unsere Controlling Software perfekt und sind so für uns der einzige Ansprechpartner in technischen Fragen, garantieren 
schnelle Reaktionszeiten und unbürokratische Hilfe im Notfall.“ 

Karin Kray, Leiterin Konzern-Controlling Dortmunder Stadtwerke AG 

Energieversorgungs-Unternehmen: 
Aktuelle und zukünftige Herausforderungen meistern  

Flexible Controlling-Software mit EVU-Branchenexpertise
entlastet und gibt Sicherheit bei Entscheidungen  

Wer an Energieversorger denkt, dem kommt meist zuerst die turbulente Entwicklung der Branche in den Sinn. 
Erneuerbare Energien, Gasmangellage, Energiepreiskrise, Regulierung, Digitalisierung 4.0 und eine steigende 
Kundenfluktuation sind nur einige der Herausforderungen, mit denen die Branche konfrontiert ist. 

Veränderungen einfach abzuwarten, ohne aktiv zu werden, birgt für Energieversorger erhebliche Risiken.

In diesem Kontext spielt die Finanzplanung und -analyse eine entscheidende Rolle. Sie stellt sicher, dass 
interne und externe Informationen entscheidungsunterstützend aufbereitet werden und sowohl strategische 
als auch operative Entscheidungen effektiv unterstützt werden.

Seit über 25 Jahren unterstützt smartpm Energieversorgungsunternehmen durch die voll integrierte, 
praxisbewährte Controllinglösung mit allen relevanten betriebswirtschaftlichen Inhalten für 
erfolgreiche Unternehmenssteuerung. 

Diese Controllinglösung vereint die Erfahrung aus hunderten Projekten und fundiertem Branchenwissen. 
Alle Daten, Abteilungen und Teilpläne sind nahtlos vernetzt. 

Das smartpm-Beratungs-Team besteht aus verlässlichen Controllern mit viel Branchen Fachwissen im 
EVU Bereich. Es ist der idealer Sparring-Partner bei der Anpassung der vordefinierten EVU-Modelle 
an unternehmensspezifische Anforderungen sowie bei der Optimierung von Planungsprozessen.
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Organisatorische Strukturen & Controlling-relevante Anforderungen von EVU

Die smartpm Controllinglösung für EVU: Ein System, das alle 
Anforderungen von Energieversorgungs-Unternehmen abdeckt  

In der Komplettlösung für Energieversorgungs-Unternehmen/Stadtwerke deckt smartpm.solutions alle 
EVU-relevanten Anforderungen in einem System ab. Es werden sowohl das strategische Controlling - 
beispielsweise durch die Evaluierung von Differenzierungsmöglichkeiten über das Kerngeschäft hinaus - 
als auch das operative Controlling unterstützt. 

Folgende Infografik gibt einen Überblick über alle abgedeckten Bereiche, wie etwa Netzcontrolling, 
Vertriebs- und Beschaffungscontrolling, Maßnahmen- und Beteiligungscontrolling, Investitionscontrolling, 
Standard-EVU-Reporting, Complianceanforderungen und die Integrierte Finanzplanung. 

Infografik EVU-Controlling smartpm

„Durch den Einsatz von smartpm konnte der Ressourceneinsatz der Planungsverantwortlichen um 25 Prozent verringert und 
somit der Fokus auf Inhalte und tagesaktuelle Forecasts gelegt werden. Besonders überzeugt hat uns smartpm durch die 
schnellen Bearbeitungszeiten bei Ad-hoc Anfragen und das Fachwissen des Beratungsteams, welches uns mit ihrer Erfahrung 
und eigenen Ideen unterstützt hat. Auf Basis der guten Zusammenarbeit mit smartpm konnte das Vertrauenin die Systemland-
schaft und die Softwarelösung weiter gestärkt werden.“ 

Bastian Kubik, Strategisches Controlling, Stadtwerke Bochum
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Per Mausklick wählen Sie im Hauptmenü einfach die gewünschten EVU-Inhalte, wie etwa Maßnahmen-
controlling, Netz- oder Vertriebscontrolling an. Die betriebswirtschaftlich bewährten Modelle können 
einzeln oder im Verbund genutzt werden.

Abbildung 1

Effizienzvorteile durch bewährte betriebswirtschaftliche Inhalte

Abbildung 1 zeigt das übersichtliche Hauptmenü der smartpm 
Controllinglösung für Energieversorgungs-Unternehmen. 
Es gibt einen Überblick über das Lösungsangebot für EVU / 
Stadtwerke, das sich mit den Anforderungen der Infografik 
von Seite 2 deckt. 

Hauptmenü der smartpm Controllinglösung

Unbundling-konforme Planungsstrukturen und -prozesse
Nahtlose Integration mit ERP, EDM, CRM Vorsystemen 

Bewährtes, vorkonfiguriertes, integriertes EVU-System 

Marktführende technologische Basis, einfache Online-Zusammenarbeit

Maßnahmen- und Initiativencontrolling 
Nachhaltigkeitsreporting und -controlling
Regulierungs- und Assetmanagement

Integrierte Unternehmensplanung und Kommunikation

Szenario-, Was-Wäre-Wenn-Analysen für bessere Entscheidungen

Integrierte, vordefinierte KPIs
Werttreiberbasierte Planungsmodelle

Über 150 Reporting-Vorlagen speziell für EVU, leicht anpassbar 
Risiko- und Chancenmanagement, nahtlose KI-Integration 

Wir denken Controlling

VORTEILE
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Integriertes EVU-Reporting für alle Unternehmensbereiche

Da Energieversorgerunternehmen u.a. im Management, Vertrieb und Netzbereich zahlreiche Anforderungen 
an das Reporting stellen, beinhaltet die smartpm EVU Controllinglösung die Aufbereitung der Unternehmens-
daten für die Führungskreisberichte. Abgedeckt wird auch das unterjährige Berichtswesen intern und extern. 

Mit der EVU Reporting Suite haben Sie Zugang zu über 150 optimierten Berichtsvorlagen und Dashboards, 
die ein einfaches und zeitsparendes Reporting inklusive Kommentierungsfunktion und direktes Bearbeiten 
im System ermöglichen. 

Wichtige Reports, wie etwa die Geschäftfeldübersicht Plan vs. Prognose sind auf einen Klick verfügbar 
und immer auf dem neuesten Stand. Treffen Sie strategische Entscheidungen auf belastbarer Datenbasis. 

Vom Netz- und Vertriebscontrolling, über das Maßnahmencontrolling, Compliance Themen, Beschaffung 
und die Integriere Finanzplanung haben Sie alle relevanten Vorlagen, nach Wunsch auch IBCS-konform. 

Abbildung 2

„Im Rahmen der Konsolidierung des DEW21-Teilkonzerns haben uns die Berater von smartpm.solutions umfassend unterstützt. 
Aufkommende Fragen, Anregungen und systemtechnische Probleme wurden zeitnah bearbeitet und kompetent sowie zielfüh-
rend umgesetzt. Dadurch konnten wir insbesondere den Prozess der Intercompany-Abstimmung bei einer gleichbleibend hohen 
Datenqualität erheblich beschleunigen. Aufgrund dieser Datenqualität konnte die endgültige Konsolidierung des DEW21-Teilkon-
zerns problemlos durchgeführt werden.”

Rüdiger Tesch, 
Leiter Controlling, Dortmunder Energie- & Wasserversorgung

Die wichtigsten branchenspezifischen KPI für EVUs auf 
einen Blick erfassen. Soll-Ist-Vergleiche von Rohmargen 
pro Sparte oder Kundengruppe. Abweichungsanalysen, 
Selektions- und Filtermöglichkeiten erleichtern die 
Analyse und Entscheidungsfindung. IBCS-konforme 
Vorlagen erhöhen den Wiedererkennungswert und 
erleichtern das Verständnis der Daten.  

Management-Report für Energieversorger
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Vollintegrierte Unternehmensplanung
– agil steuern, sicher entscheiden  

Eine umfassende, kontinuierliche und agile Steuerung inklusive vorausschauender Maßnahmen zur 
Plan- und Ergebnisanpassung ist für Energieversorgungs-Unternehmen ein Muss. EVUs unterliegen ständig 
Veränderungen, wodurch Strategieanpassungen und Korrekturmaßnahmen zur Tagesordnung gehören. 

Ein Single-Point-of-Truth, unter Integration aller Systeme und Abteilungen, sowie nahtlose Kommunikation- 
und Kollaboration unterstützen dabei optimal. Automatisierung und Standardisierung im integrierten 
EVU-Controllingsystem erlauben eine wesentliche Reduktion des Daten-Vorbereitungsaufwandes und 
schaffen mehr Zeit für Analysen und Entscheidungen. 

„Für unser EVU-spezifisches Vertriebscontrolling haben wir einen Partner mit viel Erfahrung in unserer Branche und mit unserer 
Controllinglösung gesucht – und mit smartpm.solutions gefunden. Das smartpm.solutions Team ist betriebswirtschaftlich top 
und kümmert sich um alle technischen Details im Hintergrund. Die Arbeit mit smartpm.solutions kann ich uneingeschränkt 
empfehlen.“

Andreas Meise, Leiter Vertriebsservice, Stadtwerke Herne STADTWERKE  HERNE

Alle relevanten, EVU-spezifischen KPI sind im Standard der 
Reporting Suite von smartpm.solutions abgedeckt

EVU-Sparten Berichtswesen  
für Strom/Gas, Dienstleistungen wie z.B. Messwesen
---
Berichtswesen 
für Netzgesellschaften
---
Reportingvorlagen 
für Großreparaturen und Investitionen

Management-Reporting  
Führungskreisbericht, KPI, DB2 , Integration in Office Produkte 
wie Power BI, Excel etc. 

Hohe Flexibilität
Passen Sie alle Berichte einfach und mit nur wenigen 
Klicks an Ihre Anforderungen an 
           
Interaktive Dashboards  
Profitieren Sie von klaren, aktuellen und interaktiven Dashboards 
mit der Möglichkeit von ad-hoc Analysen und drill downs
---
Management Dashboard   
Bericht mit Überblick über Ihre wesentlichen finanziellen 
Ergebnisse und Kennzahlen in Bezug auf den Gewinn und Verlust, 
die Bilanz und den Cash-Flow - und steigern Sie Ihre Effizienz
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Im integrierten EVU-Controllingsystem erfolgt nicht nur die Benachrichtigung der Benutzer über mögliche 
ernsthafte Probleme, sondern es werden ihnen Vorschläge und Richtlinien für den Umgang mit solchen Her-
ausforderungen gegeben. Mögliche Eskalationen von größeren Problemen können dadurch vermieden werden. 

Dabei kann mit der integrierten Initiativen-Nachverfolgung der Überblick über alle Initiativen, die zur Ziel-
erreichung gestartet wurden, behalten werden. Es ist nachvollziehbar, wer mit welcher Aufgabe betraut 
wurde und wie der aktuelle Stand bzw. Fortschritt ist.

Abbildung 3

Szenarienvergleiche zeigen auf einen Blick die Auswirkung 
aller Initiativen auf GuV, Bilanz und Cash-Flow. Beispiele für 
hilfreiche Empfehlungssysteme können Vorschläge zur 
Kundensegmentierung und zielgerichtete Strategien für die 
verschiedenen Kunden-Cluster sein. Beispielsweise können 
verschiedene Initiativen für unterschiedliche Szenarien 
aktiviert werden. 
 

Dashboard Szenarioanalyse

Mittels Szenario- und Was-Wäre-Wenn Analysen 
strategisch planen 

Ziel ist es, die operativen Pläne aller Abteilungen, Technologien (Wind, Wasser) und Zielgruppen 
(Konsumenten, Unternehmen, Regionen) in Einklang zu bringen. Werttreiber werden identifiziert und 
ihre positive oder negative Auswirkung simuliert. 

Mittels Szenario- und Was-Wäre-Wenn Analysen kann beispielsweise im Zuge einer strategischen Zielnetz-
planung die langfristige Entwicklung des Sachanlagevermögens gesteuert werden, oder auch die Ab-
schätzung von Auswirkungen einer Preisänderung. 

Durch die nahtlose Integration in die Unternehmensplanung werden die Auswirkungen auf GuV, Bilanz und 
Cashflow sichtbar (siehe Abbildung 3). Mit interaktiven Dashboards mit Drill-Down Funktion auf Netz-/
Regions-Ebene können operative und strategische Entscheidungen optimiert und die übergeordneten 
Unternehmensziele erreicht werden.
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www.smartpm.solutions

Branchenspezifische Lösungen für EVU: 
Spartenergebnisse, Mehrjahresvergleiche, Unbundling

Im Rahmen der unbundling-konformen integrierten Finanzplanung für Energieversorgungs-Unternehmen 
sind in der smartpm Lösung folgende Controllingfunktionen verfügbar:

Möglichkeit der mehrdimensionalen Steuerung   
(kunden-, prozess-, technikbezogen)
-
Parallele Kalkulation  
von Kosten und Preisen für mehrere Gesellschaften
---.
Herleitung von Spartenergebnissen  
GuV und Bilanz (siehe Abbildungen 4 und 5)

Mehrjahresvergleiche  
Möglichkeit der Durchführung von Mehrjahresvergleichen

Überblick über die Ergebnissituation
in der jeweiligen Abrechnungs- oder Regulierungsperiode           
---Ab
Vertriebscontrolling  
Die Bereitstellung einer kundenspezifischen Deckungsbeitrags-
rechnung bis hin zu den Akquisitionskosten einzelner Kunden
---
Flexible Steuerung   
Steuerung nach Produkten, Regionen, Organisationseinheiten 
und Kundengruppen inkl. Kombinationsmöglichkeiten
---.
Rollierende Planung    
unter Einbeziehung aktueller Entwicklungen

Klare Übersicht über die finanziellen und operativen 
Leistungen unterschiedlicher Geschäftsbereiche 
für verbesserte Entscheidungsfindung. Details zu
finanzieller Performance, Kostenverteilung, 
Investitionsprojekten, Rentabilität, Ressourcenverbrauch, 
Einhaltung regulatorischer Anforderungen etc. 
 

Klare Sparten / Geschäftsfeldübersicht

Abbildung 4
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Beschaffungs- und Vertriebscontrolling: 
Den Energievertrieb optimal steuern

Um aus Unternehmenssicht schnell mit Initiativen, wie etwa entsprechenden Marketingaktivitäten, auf 
negative Plan-Ist-Abweichungen reagieren zu können, bedarf es eines professionellen Vertriebscontrollings. 

Hier haben sich Kennzahlencockpits für Fachanwender und vor allem auch das Management als 
zusammenfassende Übersicht bewährt. Auf einen Blick erlauben Dashboards den Blick auf wichtige KPI 
wie Beschaffungs- oder Erzeugungspreise, Deckungsbeiträge für Sondervertragskunden, Plan-Ist-Vergleiche 
inklusive Alarmfunktion. 

Die Reporting-Häufigkeit der Kennzahlen kann variiert und mittels Berichtsverteiler automatisiert werden. 
Die nahtlose Integration von MS Planner, Power Point, Excel, Power BI und Teams in die smartpm.solutions 
Controllinglösung für Energieversorger erleichtert die Kommunikation und Kollaboration. 

Die Bottom-Line-Übersicht zeigt das Gesamtergebnis eines 
Unternehmens nach Abzug aller Kosten und Ausgaben 
(= Nettogewinn/-verlust). Im Detail: Gesamtkosten, 
Umsatzentwicklung, Erfolgskennzahlen, Vergleichsanalysen, 
Investorenperspektive. 

Informative Bottom-Line-Übersicht

Abbildung 5
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Durch den Einsatz von modernen Messsystemen (smart Metering) in Privathaushalten können Prognose-
algorithmen mit Künstlicher Intelligenz (KI) aus der Vergangenheit, ähnlichen Haushalten (Cluster-
Analyse) und anderen externen Einflüssen lernen, um den zukünftigen Energiebedarf besser vorherzusagen.  

Im Hinblick auf die bilanzielle Abgrenzung benötigen Energie-
versorger ein genaues Umsatzcontrolling mit zuverlässiger 
Prognose, um zukünftige Deckungsbeiträge errechnen zu 
können. 

Absatz (Mengen) und Preis-Planung

In diesem Fall fungiert die smartpm EVU 
Controllinglösung als Simulations- und Visualisie-
rungsplattform und stellt alle betriebswirtschaft-
lich relevanten Informationen auf aggregierter 
Ebene für das Vertriebscontrolling bereit. 

Simulations- und Visualisierungsplattform

Abbildung 6

Abbildung 7
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Abbildung 8

Die EVU Controllinglösung von smartpm erlaubt es, das gesamte Projektportfolio inklusive möglicher Risiken 
und Chancen zu steuern und zu optimieren. Die Daten können mit der integrierten Unternehmens-
planung und dem Reporting verbunden werden. 

Ad-hoc Fragen des Managements wie etwa: „Bei wie vielen und welchen Anlagen ist das Baukostenbudget 
gefährdet? Oder wie ist der Fortschritt in diesen Projekten?“, können so einfach und rasch geklärt werden.

Budgetobergrenzen nach strategischen Zielen und Dringlichkeit sowie eine umfassende visuelle Projektüber-
sicht unterstützen bei der laufenden Überwachung und Optimierung von Projekten, Maßnahmen und Initiativen.

Detaillierte Aufschlüsselung und aktueller Status der Kosten eines 
Investitionsprojekts im Vergleich zum ursprünglichen Budget und den 
genehmigten Ausgaben. Effizienz, Transparenz und Kontrolle durch: Ist 
vs. Plankosten-Vergleich, Abweichungsanalysen, Meilensteine und 
Kostenfreigabe pro Phase, Liquiditätsplanung, Risikoanalyse, Forecast. 

Projektkostenübersicht - Obligobericht

Das Beste aus Ihren Projekten herausholen: 
Maßnahmencontrolling – Projektcontrolling – Baukostencontrolling

Da Energieversorger ein großes Volumen an Investitionen tätigen, ist es notwendig, sowohl die Kosten, als 
auch den Fortschritt bestimmter Investitionen zu kontrollieren und zu überwachen. 

Kosten- und Budgetwerte allein haben jedoch nur eine begrenzte Aussagekraft für die Steuerung der geplanten 
Maßnahmen. So kann es sein, dass einerseits bestimmte Maßnahmen kostenmäßig weit über Plan liegen 
(beispielsweise, weil das Obligo nicht effektiv überwacht werden kann), während andere kritische Vorhaben 
noch gar nicht begonnen wurden. 

Aus Sicht des Controllings sind die Faktoren Zeit und Kapazität aussagekräftiger, um einen realistischen 
Überblick über das gesamte Maßnahmenportfolio zu haben.   
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Abbildung 10

Abbildung 10 zeigt einen ROCE Werttreiberbaum, der die 
einflussstärksten Faktoren auf das investierte Kapital identifiziert. 
Neben der Kapitalrendite gibt es noch weitere wichtige 
Kennzahlen wie z.B. die Versorgungsqualität, Anlagenauslastung, 
Umweltverträglichkeit und Anlagenleistung. Es geht um das 
Management der Investitionen, des Aufwandes und der Risiken.  

ROCE Werttreiberbaum

Abbildung 9

Nachhaltiges Netzcontrolling und Assetmanagement

Das in der EVU-Controllinglösung von smartpm enthaltene Netzcontrolling liefert fortlaufende Transparenz 
über die Entwicklung der eigenen (kalkulatorischen) Netzkosten im Strom- und Gasbereich. 

Das Management des Erlöspfads und die Überführung der Erlösobergrenzen in valide Preissysteme erfolgen 
einfach nachvollziehbar. Dabei werden zur Herleitung der Sparten GuV bzw. Bilanz alle Werttreiber, d.h. 
konkret die Kosten der Netzgesellschaft auf Kostenstellenebene, sowie kalkulatorische Kosten des 
Anlagevermögens berücksichtigt. 

Kosten- als auch Ertragstreiber können zur leichteren Simulation (was-wäre-wenn?) im Unternehmen 
identifiziert und analysiert werden. Daraus abgeleitete Maßnahmen und die Erfolgsmessung der Initiativen 
obliegen dem Controlling. 

Systematische Planung, Überwachung und 
Steuerung der regulativen Anforderungen für EVU. 
Dazu zählen gesetzliche Vorgaben, Preisregulie-
rungen, Transparenzanforderungen und andere 
Compliance-Vorgaben.

Regulierungsmanagement - 
smartpm Hauptmenü

Wir denken Controlling
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Abbildung 11

Abbildung 12

Personalressourcen optimieren: 
Personalcontrolling bei Energieversorgungs-Unternehmen

Die smartpm Controllinglösung für Energieversorger / Stadtwerke deckt auch den Bereich Personalcontrolling 
ab. Fragen im EVU Personalcontrolling wie etwa: „Welche Stellen müssen in naher Zukunft (nach)besetzt 
werden? Und welche Skills werden wir in Zukunft (10-15 Jahren) benötigen?“, können so schnell geklärt werden. 

Mit dem Teamleiter Dashboard können Personalressourcen 
leicht abgelesen und Engpässe früh erkannt werden. Die 
Planung kann über Tarifgruppen, anteilige Zuordnung von 
Mitarbeitern zu Kostenstellen, Urlaubsplanung uvm. erfolgen. 
 

Teamleiter Dashboard

Das Personalcontrolling Cockpit vereinfacht die Simulation 
unterschiedlicher Kapazitäts-Szenarien auf die Planung. Bei 
Engpässen können frühzeitig Initiativen gesetzt werden und 
so negative Auswirkungen auf das Unternehmensergebnis 
vermieden werden.   

Personalcontrolling Cockpit
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Abbildung 13

Abbildung 14

Nachhaltigkeitsreporting und -controlling für Energieversorger 
nach CSRD und EU-Taxonomie Richtlinien 

Das effiziente smartpm Nachhaltigkeitsreporting und -controlling für Energieversorger deckt alle gesetzlichen 
Reporting-Anforderungen (nach CSRD, EUT) ab und erlaubt zudem die aktive Steuerung aller Nachhaltigkeits-
faktoren (KPI, z.B. CO2 Emissionen) im Unternehmen. Die Nachhaltigkeitsdaten werden systematisch im 
System erfasst, transparent bereitgestellt und kontinuierlich analysiert.

Das System unterstützt die Steuerung der Nachhaltigkeit auf 
strategischer sowie operativer Ebene und fügt sich nahtlos in 
die Finanzplanung ein. Gesetzes-/Richtlinienkonforme 
Nachhaltigkeitsberichte sorgen für Transparenz und enthalten 
alle relevanten Informationen für Prüfbehörden, Stakeholder 
und die Öffentlichkeit.   

ESG Dashboard - Governance

Szenarioanalysen, Werttreiberanalysen, Wesentlichkeits-
matrizen sowie Nachhaltigkeits-Dashboards unterstützen 
strategische Entscheidungen des Managements. Initiativen 
und deren Nachverfolgung inkl. Zuweisung an Verantwortliche 
garantieren die Umsetzung der Nachhaltigkeitsziele.  

Nachhaltigkeits Modulmenü

Wir denken Controlling
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Abbildung 15

Abbildung 16

Effizientes Beteiligungscontrolling und -management

Im Beteiligungsmanagement bzw. -controlling, sinnvoll verknüpft mit der Legal- oder Management-
Konsolidierung, werden die Verflechtungen der Konzerngesellschaften dargestellt, überwacht und gesteuert. 

Im einfachsten Fall wird die Unbundling-Struktur abgebildet, bestehend aus Tochtergesellschaften für das 
Netz, den Vertrieb und die Holding. Komplexere Unternehmensstrukturen umfassen Beziehungen zu 
wirtschaftlichen Eigentümern der Stadtwerke, Nebengeschäften, Verkehrsbetrieben, IT-Tochterunternehmen 
sowie Erzeugergesellschaften wie Windparks.

Gewinnabführungsverträge und Cash Pooling können übersichtlich dargestellt und überwacht bzw. 
gesteuert werden. Dies idealerweise im Rahmen einer vollintegrierten Finanzplanung, die selbstverständlich 
für unterschiedliche Ebenen im Konzern unterschiedlich granular aufgebaut sein kann (Abbildungen 15/16). 

14



Copyright © smartPM.solutions GmbH - All rights reserved.Wir beraten Sie gerne in einem
kostenlosen Fachgespräch

Ihr verlässlicher Partner für die Digitalisierung im 
Controlling vor, während und nach dem Projekt

Themen die Sie auch interessieren könnten...

Warum wir der richtige Partner 
  für Ihr Unternehmen sind! 

7 Gute Gründe, die für 
smartpm sprechen

Ein Single-Point-of-Truth: Vorsysteme nahtlos 
und automatisiert vernetzt

Flexible, Excel-ähnliche Controllingtechnologie 
kombiniert mit betriebswirtschaftlichen Inhalten

Benutzerfreundliche, innovative Lösungen 
mit Künstlicher Intelligenz

Die smartpm Lösungen gibt es für: IBM Planning
Analytics, MS Power BI, Jedox und SAP SAC.

Kompetentes und erfahrenes Team mit 
Controlling-Background; 4,9/5  Projektbewertung 

Integrierte Finanzplanung, Analyse, Budgetierung, 
Forecasting und Reporting aus einer Hand

https://smartpm.solutions/de/healthcheck

https://smartpm.solutions/de/expertengespraech
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1070 Wien
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Tel. +43 / (0)13580070
E-Mail: info@smartpm.solutions
Web: www.smartpm.solutions

Kontakt
Gespräch

Sie finden uns auch auf:

Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen!

WIR DENKEN CONTROLLING

www.smartpm.solutions

Analyse - Budgetierung - Planung
Prognose - Reporting - Konsolidierung 


